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Pressemitteilung
Interview: treffpunkt-regional.com und Prof. Dr. Patricia East

(München, 30.06.2011) – Die Münchner Hobby-Fußballer “Park Rangers” werden im Juli 
ein Benefiz-Turnier zugunsten der Philipp-Lahm-Stiftung abhalten. Das Turnier findet am 
16. Juli in München-Allach statt. Die Redaktion von www.treffpunkt-regional.com hat nun 
bei der Stiftung und der dortigen Geschäftsführerin Prof. Dr. Patricia East nachgefragt, 
wie man dort mit Spendengeldern umgeht und welche Aktivitäten unterstützt werden.

Hallo Frau East. Sie arbeiten für die Philipp-Lahm-Stiftung. Welche Projekte 
werden hier genau unterstützt?

Patricia East: Die Philipp Lahm-Stiftung unterstützt Projekte und Initiativen in 
Deutschland sowie in (Süd)Afrika, bei denen der Fokus auf Kinder und Jugendliche aus 
unterprivilegierten Familien liegt. Durch Sport werden wichtige Werte wie Teamgeist, 
Fairness, Verantwortung und Respekt vermittelt; Jugendliche werden an Bildungs- und 
Ausbildungsmaßnahmen herangeführt und die soziale Integration wird gefördert.  In 
Afrika werden junge Menschen durch Fußball an Bildungsangebote herangeführt; in 
Deutschland finanziert die Stiftung das Philipp Lahm Sommercamp mit Fokus auf 
Bewegung, Ernährung, Persönlichkeitsentwicklung sowie ein Fußballprojekt für 
Mädchen, das die Integration von Mädchen mit Migrationshintergrund fördert.

Und was heißt das im Detail?

Patricia East:Die zwei südafrikanischen Projekte „Shongi Soccer“ (nahe Johannesburg 
im Norden des Landes) und „Soccer in Philippi“ (bei Kapstadt im Süden) geben Kindern 
und Jugendlichen in den Armensiedlungen Hoffnung und eröffnen neue 
Lebensperspektiven. In diesen Townships leben viele Kinder in ärmsten Verhältnissen 
und ohne jegliche Zukunftschancen. Durch den Fußballsport werden sie an Bildungs-
und Ausbildungsangebote herangeführt: das Mannschaftstraining vermittelt Werte wie 
Teamgeist, Toleranz, Fairness und Respekt vor Regeln; durch die Projektarbeit der 
involvierten südafrikanischen Organisationen erwerben sie wichtige Kenntnisse und 
Skills. PC-Kurse werden angeboten, Bücher stehen zur Verfügung, in Philippi ist sogar 
eine KFZ-Mechanikerausbildung möglich. Dadurch haben die Jugendlichen bessere 
Chancen, Arbeit zu finden und aus der Hoffnungslosigkeit des Townshiplebens 
herauszukommen.
Das große Philipp Lahm-Stiftungsprojekt in Deutschland ist das Philipp Lahm 
Sommercamp, in dem die Kompetenzen von Kindern zwischen zehn und dreizehn 
Jahren in den Bereichen Bewegung, Ernährung und Persönlichkeit gefördert werden. 

www.treffpunkt


Mit dem Sommercamp werden den Kindern geholfen, an sich zu glauben und zu 
arbeiten, damit sie ihr Leben selbst in die Hand nehmen können. Die Kinder 
durchlaufen während der Woche sieben Workshops, die im Einklang mit den drei 
Kompetenzfeldern Bewegung, Ernährung und Persönlichkeit ausgearbeitet wurden. 
Sie werden in Gruppen eingeteilt und bekommen jeden Tag neue Aufgaben. Alle 
Anweisungen werden von Philipp Lahm per Videobotschaft übermittelt und für jede 
Aufgabe wird eine gemeinsame Lösung in der Gruppe gefunden. Durch die 
abschließende Reflexionsphase und die Aufarbeitung der Tageserlebnisse wird der 
Bezug der Aufgaben zum eigenen Alltag hergestellt. Philipp Lahm ist selbst bei den 
Camps vor Ort und freut sich jedes Mal zu sehen, mit welch großer Freude die Kinder 
bei der Sache sind wie gut die Integration funktioniert.
„Mädchen an den Ball“ ist ein Mädchenfußballprojekt mit integrativer Kraft, das von der 
Münchner Organisation LILALU durchgeführt wird. Seit dem Beginn vor zwei Jahren 
haben sich immer mehr Mädchen angemeldet und 2010 spielten unter der Anleitung 
qualifizierter Trainerinnen bereits mehr als 120 Teilnehmerinnen an sechs Münchner 
Standorten. Mitmachen kann jedes Mädchen, das Spaß am Fußballspielen hat, egal 
woher es kommt oder wie gut es spielt. Soziale Integration wird bei diesem 
Fußballprojekt ganz groß geschrieben: hier treffen sich Mädchen aus verschiedensten 
Nationen und sozialen Schichten, um Fußball zu spielen und darüber hinaus 
Gemeinsamkeiten zu entdecken.

Wie genau muss ich mir denn die Abwicklung vorstellen – bleibt denn bei einer 
Spende von sagen wir einmal 500 Euro auch tatächlich etwas für ein Projekt über, 
so das man bedürftigen Familien und Jugendlichen helfen kann?

Patricia East:Jeder Cent, der gespendet wird, wird an die Projekte weitergeleitet, denn 
Philipp Lahm übernimmt sämtliche Verwaltungskosten selber.

Was muss man tun, um die Philipp-Lahm-Stiftung zu unterstützen?

Patricia East:Vor allem brauchen die Projekte finanzielle Unterstützung! Jede Spende 
kommt den Kindern und Jugendlichen zugute, die an den Projekten teilnehmen.

Am 16. Juli findet auf dem Sportplatz in Kirchheim bei München ein 
Benefiz-Turnier der Hobbyfußball-Mannschaft Park Rangers statt. Der Erlös soll 
der Philipp-Lahm-Stiftung zugute kommen. Kann man hier dann konkret sagen, 
welches Projekt genau unterstützt wird bzw. kann man verfolgen (z.B. in einem 
halben Jahr) was mit dem Geld passierte?

Patricia East: Philipp Lahm freut sich sehr, dass die Park Rangers seiner Stiftung eine 
Spende zukommen lassen. Sehr gerne geben wir jederzeit Auskunft über die weitere 
Entwicklung der Projekte, damit sowohl die Organisatoren als auch die Spender genau 
wissen, was mit Ihren Spenden bewirkt werden.

Das heißt, die Organisatoren bzw. Direktspender können sich zum Jahresende an 
die Stiftung wenden bzgl. Rückfragen?

Patricia East: Bei Interesse senden wir den Organisatoren solcher Veranstaltungen 
(Spendern) zum Jahresende eine Zusammenfassung der unterstützten Projekte zu. 
Generelle Berichte zu den Projekten erscheinen auch regelmäßig auf unserer 
Webseite www.philipp-lahm-stiftung.de

www.philipp


Wer das Projekt unterstützen möchte, kann dies direkt vornehmen:

Philipp Lahm-Stiftung 
Kontonummer 1000254200 
BLZ 79030001
Fürstlich Castell`sche Bank

Vielen Dank für das Gespräch. 




